
 

 

Vom 8.-19. April 2022 läuft die zweite Ausgabe des Wettbewerbs Kammer?Musik! für Mitglieder der Jungen Deutschen 

Philharmonie und ihre Kammermusikensembles. Nachdem der Wettbewerb 2021 mit zehn abwechslungsreichen 

Einsendungen und mehr als 1.000 Abstimmungen bei Mitgliedern und Publikum auf großes Interesse und Begeisterung 

stieß, hat die Junge Deutsche Philharmonie das neue Format fest in ihre Saisonplanung übernommen.  

Ziel des Wettbewerbs ist es, in maximal dreiminütigen Videos nicht nur die Musikalität und Virtuosität der Musiker*innen zu 

zeigen, sondern mit kreativen Vermittlungsansätzen beim Publikum Neugierde auf klassische Musik zu wecken. Partner für 

das neue Kammermusikformat des ‚Zukunftsorchesters‘ sind die Bamberger Symphoniker, das Ensemble Modern, die 

Düsseldorfer Symphoniker, die Dresdner Philharmonie und 2022 auch das Deutsche Symphonie Orchester Berlin. 

Präsentiert und zur Abstimmung freigegeben sind alle eingereichten Videos ab sofort unter www.jdph-kammermusik.de.  

 

Die besten bzw. beliebtesten Einsendungen erhalten verschiedene attraktive Preise: Ein Publikumspreis geht an das 

Ensemble mit den meisten Stimmen der Online-Abstimmung, die vom 8.–19. April 2022 läuft und bei der alle Interessierten 

mitmachen können. Das Gewinnerensemble erhält ein Coaching durch eines der teilnehmenden Partner-Orchester sowie 

ein Fotoshooting mit dem Fotografen Salar Baygan in Frankfurt. Darüber hinaus wählen Mitglieder der Partner-Orchester 

weitere Ensembles für professionelle Coachings aus. Nach gemeinsamer Arbeit am präsentierten Werk wird dieses 

vollständig auf Video aufgenommen und auf den Kanälen der Jungen Deutschen Philharmonie und des jeweiligen Partner-

Orchesters veröffentlicht.  

 

Nach dem eingeschränkten Tourgeschehen aufgrund von Corona hat der Orchestervorstand der Jungen Deutschen 

Philharmonie den Online-Wettbewerb Kammer?Musik! 2021 ins Leben gerufen. Der ehemalige Vorstandssprecher Justin 

Auer erklärt: „Mit Kammer?Musik! haben wir auf der einen Seite einen Ersatz für die Absage der Frühjahrstournee 

geschaffen, auf der anderen Seite sind wir aber auch einem Wunsch aus der Mitgliedschaft nach mehr Kammermusik 

gefolgt. Der Schwerpunkt liegt auf dem Vermittlungsaspekt, weil wir davon überzeugt sind, dass es in der Zukunft immer 

wichtiger wird, so vielen Menschen wie möglich einen Zugang zu klassischer Musik zu ermöglichen.“ Mit dem Projekt will 

die Junge Deutsche Philharmonie darüber hinaus die Möglichkeiten von digitalem und hybridem Kunstschaffen weiter 

ausloten. Cellistin Karolin Spegg hat vergangenes Jahr mit ihrem Elaia Quartett den Publikumspreis gewonnen. Sie sagt: 

„Wir hatten ein wunderbares Coaching mit Christian Atanasiu von den Düsseldorfer Symphonikern, das unsere 

kammermusikalische Arbeit nachhaltig bereichert hat. Und dank des gewonnenen Fotoshootings können wir uns aktuell 

eine Webseite voller schöner professioneller Bilder aufbauen.“  

 

Die Junge Deutsche Philharmonie bedankt sich herzlich bei der Christa Bülow Stiftung, die die diesjährige Ausgabe von 

Kammer?Musik! mit einer großzügigen Spende unterstützt. 

 

8. APRIL 2022 

KAMMER?MUSIK! 

Zweite Ausgabe des digitalen Wettbewerbs für die Mitglieder der 

Jungen Deutschen Philharmonie und ihre 

Kammermusikensembles startet heute. 

http://www.jdph-kammermusik.de/


 

ENSEMBLES 2022 

Davidoff Trio: Johannes Wendel (Violine), Christoph Lamprecht (Violoncello), Yona Sophia Jutzi (Klavier) 

Die Violonen Kerle: Johann Warzecha und Leopold Rucker (Violone) 

Eibenschütz Quartett: Hans Henning Ernst (Violine), Stefanie Tran Thu (Viola), Janis Marquard (Violoncello), Utku Asan 

(Klavier) 

Eunoia Quartett: Cord Koss, Esther Frey (Violine), Stefanie Tran Thu (Viola), Janis Marquard (Cello) 

SALUThE: Sarah Luisa Zrenner (Viola), Theresa Strasser (Violoncello) 

Trio Aktiv: Valerie Burndorfer (Flöte), Samuel Sedano Sainz (Bratsche), Serafina Jaffé (Harfe) 
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